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Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

SG Dösingen : TSV Stötten a. A. II 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

TSV Stötten a. A. II baut Siegesserie in Damen Verbandsliga 
Südwest (Bayerischer TTV) aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Stötten a. A. II im umdatierten Spiel der Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) bei
der SG Dösingen fest. Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Annika Roth, die durch
ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf
beisteuerte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Könen / Köth versäumten es mit einem 1:3 gegen Bader /
Sabath, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Hartl / Hartl konnten Roth / Klee in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Vanessa Hartl
besiegelte mit einem 3:1 gegen Petra Sabath einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Melanie Könen hatte anschließend gegen Bettina Bader
dagegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Ursula Hartl gegen Katharina Klee zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Michaela Köth bekam daraufhin ihre Gegnerin Annika Roth wiederum beim klaren 6:11, 8:11, 5:
11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Vanessa Hartl das Match, in das sie auf dem Papier als
Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Bettina Bader abgab und eine Niederlage kassierte. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Petra Sabath wurden derweil Melanie Könen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ursula Hartl
über die 1:3-Niederlage gegen Annika Roth hinweggetröstet werden musste. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel
hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Michaela Köth ihr Einzel gegen Katharina Klee noch mit 11:3, 11:9, 6:11, 5:11, 4:
11 im Entscheidungssatz. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von
7:3 für den TSV Stötten a. A. II.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Dösingen am 04.03.2023 gegen den SC Burgrain um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.02.2023 gegen den TV 1862 Dillingen versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Dösingen

Doppel: Könen / Köth 0:1, Hartl / Hartl 1:0 
Einzel: V. Hartl 1:1, M. Könen 0:2, U. Hartl 1:1, M. Köth 0:2 
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 TSV Stötten a. A. II
Doppel: Bader / Sabath 1:0, Roth / Klee 0:1 
Einzel: B. Bader 2:0, P. Sabath 1:1, A. Roth 2:0, K. Klee 1:1


